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L Libanon: Arbeitsagenturen locken TaLrsende Mäclchen aus AIlika

und Asien mit einer besseren Zukunft. Stattdessen *.idrn ,i. uurg.n;rt.t

VON HUBIRTI. WAGI{ER RAYFOUN

J\er Reisepass wird ihr
I lsofort nach der An-
I--lluaf1 am Flughafen
Beirut abgenommen.,,Ma-
dame und Mister", so nennen
fubeitsmigrantinnen ihre Ar-
beitgeber im Libanon, lassen
Kass He Fanru aus Athiopien
dann drei Stunclen wanen,
ehe sie ihr neues Hausmäd-
chen abhoien.

Der Vertrag, der über eine
Vermittlungsagentur lür zwei
lahre abgeschlossen wurde,
versprach Fantu 200 Euro im
Monat. Die 24-Itihrige spdcht
keine Fremdsprache und
kennt nicht einmal Namen,
Adresse und Beruf ihrer
Dienstgeber - ,,Madame und
Mister", das ist alles.

lhr Leidensweg beginnt im
luni 2011. Eine Freundin in
Addis Abeba riet ihr: ,,Geh in
den Libanon, don kannst du
gut verdienen." Getrieben
von Hoffnungslosigkeit und
Armut, schlägt sie alle War-
nungen in den Wind. ,,Geh
iieber nach Kuwait, man hört
schiimme Dinge aus dem Li-
banon , sagt etwa ihr Mann.
Doch sie lässt ihn und ihren
4-jährigen Sohn zurück. ,,Es
sollten doch bloß zwei Jaire
sein, zwei Iahre ftir ejn besse-
res Leben", erzählr die kleine,
zierliche Athiopierin mit ge-
senktem Kopf und ieiser, ge-
brochener Stimme.

Schläge im Gesicht Schon in
den ersten zehn Tagen be-
kommt sie die volle Wucht
der Unmenschlichkeit von
,Madame und Misrer" zu
spüren. ,,Du putzt schlecht
und bist auch sonst zu liichts
zu gebrauchen, und daftir
willst du Essen und auch
noch celd", beschimpfr sie
Madame. ,,Sie wurde vön Tag
zu.Tag aggressiver und fing an,
mlch zu schlagen, mejst ins
Gesicht", erzählt Fantu. ,,Als
sie mit einem Messer nach
mir warf und mich am linken
Oberarm traf, bat ich sie,
mich aus dem Vertrag zu ent-
lassen und mich zur Agentur
zurückzubringen", so Fantu.
,,Madame lehnte vorerst ab."

Einige Tage spärer wird
Fantu einem Mann überge-
ben, der sich als Vertreter ih-
rerAgentur vorstellt. Er bringt
sie zu einer aiten Frau, die ihr
solort klarmacht, dass sie
jetzt einen NIonat zu arbeiten
hätte - ohne Bezahlung.
,Äber auch nach dem ersten
Monat wollte sie nicht zah-
len", erzählt Fantu. Sie sucht
nach einem Auslveg, will zur
äthiopischen Borschaft, ohne
Geid und Orientierung macht
siesichaufdenWeg. -

Irgendwo lm Stadtzentrum
sprichr sie eine junge Frau an,
ebenfalls ejns Aihiopierin.
Fantu ist erleichtert und er-
zähit der Landsfrau ihre Lei-
densgeschichte.,,Geh nicht
zur Botschaft, die werden dir
nicht weiterhelfen, du kannst
vorerst bei mir wohnen", bie-
tet ihr die neue Bekannte an.
Das einzige Srück Ausweis -
eine Kopie ihres Passes- hän-
digt Fanru ihr gurgläubig aus.

Moderne Sklavinnen
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